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B E K A N N T M A C H U N G 
 
Veröffentlichung nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4a BauGB des Bebauungsplan 
Nr. 31 „Parkplatz Mönkebüll“ sowie der 34. Änderung des Flächennutzungspla-
nes für das im anliegenden Plan dargestellte Gebiet der Gemeinde Langenhorn 

 
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 22.04.2026 gebilligte und zur Ver-
öffentlichung bestimmte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 31 sowie der 34. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Langenhorn für das Gebiet nördlich der 
„Mönkebüller Straße“, östlich der Bundesstraße 5 am Kreisverkehr im Ortsteil Mönke-
büll und die Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gemäß § 4a Absatz 2 
Satz 1 BauGB für die Dauer der Veröffentlichungsfrist  
 
 

 vom 12.05.2026 bis zum 12.06.2026 
 
 

zu veröffentlichen. Die Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen werden 
unter der Adresse https://www.amnf.de/amt-verwaltung/bauen-wohnen/verfahren-
bauleitplanung auf der Homepage der Amtsverwaltung eingestellt und sind über den 
Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich (www.schleswig-hol-
stein.de/bauleitplanung). 
Zusätzlich liegen die zu veröffentlichenden Unterlagen in der Amtsverwaltung des 
Amtes Mittleres Nordfriesland, Theodor-Storm-Str. 2, im Flur der Bauabteilung im 
Erdgeschoss in 25821 Bredstedt während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht 
öffentlich aus. 
 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:  
 
1. Umweltbericht zum B-Plan 31 und der 34. Flächennutzungsplanänderung mit In-

formationen zu den Schutzgütern 
2. Stellungnahme Kreis Nordfriesland, 16.04.2025 
3. Stellungnahme Archäologisches Landesamt, 08.04.2025 
4. Stellungnahme Landesamt für Umwelt -Technischer Umweltschutz, 08.04.2025   

 
Schlagwortartige inhaltliche Kurzcharakterisierung der Auswirkungen auf die 
Schutzgüter:  
 

• Schutzgut Mensch: bau-, anlage- und betriebsbedingte Beeinträchtigungen im 
Zusammenhang mit dem Themenbereich Wohnen, Wohngesundheit und Erho-
lung 

• Hinweis auf die Berücksichtigung der Regelungen u.a. des Lärmschutzes sowie 
der Minimierungsmaßnahmen vor möglichen baubedingten Wirkungen (Lärm, 
Schadstoffeinträge 

 

• Schutzgut Biotoptypen / Vegetation: Beeinträchtigung von zu schützenden Bio-
topen. Biotopausstattung im Geltungsbereich, gesetzlich geschützte Biotope, 
Biotopverbund, Auswirkungen durch Lebensraumverlust sowie Darstellung von 
Vermeidungs-, Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen. 
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• Schutzgut Tiere: Vorkommen und Grad der Beeinträchtigung geschützter und 
streng geschützter Arten (Vögel, Amphibien, Fledermäuse); Besondere Vor-
schriften des Artenschutzes, Vergrämungsmaßnahmen; Bauzeitenregelung. 
ökologische Wertigkeit; Eingriff in eine „sonstige Feldhecke“; Ausgleichspflicht 

 

• Schutzgut Boden:  Bodenarten, Bodentyp, Bodenfunktionen, Verlust von Bo-
denfunktionen durch Überbauung, Versiegelung, Vermeidungs- und Verminde-
rungsmaßnahmen; Ausgleichsmaßnahmen bzgl. des Schutzgutes Boden, Aus-
gleichspflicht. 

 

• Schutzgut Wasser/Grundwasser: Grundwasserbeeinflussung; Flächennutzun-
gen, Auswirkungen durch Versiegelung, Grundwasserneubildungsrate, Vermei-
dungsmaßnahmen, Flächen zur Regelung des Wasserabflusses. Kein Aus-
gleichserfordernis 

 

• Schutzgut Klima/Luft: Siedlungsklima-Aspekte, keine Ausgleichspflichtigen Be-
einträchtigungen 

 

• Schutzgut Landschaftsbild: Empfindlichkeit und Vorbelastungen bzgl. des 
Landschaftsbildes, keine erheblichen Auswirkungen durch bauliche Überprä-
gungen. 

 

• Schutzgut Kultur- und Sachgüter: keine für die Planung bedeutsamen Kultur-
denkmale / Sachgüter bekannt. 

 
Die diesen Informationen zugrundeliegenden Unterlagen werden ebenfalls im Internet 
veröffentlicht. 
 
Gemäß § 3 Absatz 2 Satz 4 zweiter Halbsatz Nummern 1 bis 4 BauGB und § 4a Absatz 
3 BauGB wird auf Folgendes hingewiesen:  
 
Stellungnahmen können, während der Dauer der oben genannten Veröffentlichungs-
frist nur zu den Änderungen oder Ergänzungen des Entwurfs abgegeben werden. 
 
Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden. Eine elektronische Übermitt-
lung von Stellungnahmen ist per E-Mail an info@olaf.de oder bauplanung@amnf.de 
möglich. Für eine Abgabe von Stellungnahmen auf anderem Weg besteht folgende 
Möglichkeit: Schriftlich an Amt Mittleres Nordfriesland, Bauleitplanung, Theodor-
Storm-Str. 2, 25821 Bredstedt oder können während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgeben werden. 
 
Für nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen gilt gemäß § 4a Absatz 5 Satz 1 
BauGB, dass Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht 
rechtzeitig abgegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über die 34. Änderung 
des Flächennutzungsplanes sowie des Bebauungsplanes Nr. 31 unberücksichtigt blei-
ben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 34. Änderung des Flächennut-
zungsplanes sowie des Bebauungsplanes Nr. 31 nicht von Bedeutung ist. 
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Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 
Abs. 1 Buchstabe e der Datenschutzverordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 
BauGB und dem Landesdatenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Ab-
senderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informationspflichten bei 
der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB 
(Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt. 
 
Eine Vereinigung im Sinne von § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Veröffentli-
chungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen 
können. 
 
 
 

34. Änd. des F-Planes     B-Planes Nr. 31 

 
 
 
 
 
Langenhorn, den 30.04.2026  GEMEINDE LANGENHORN 
   Der Bürgermeister 

 
  
 


